
 
 

  
 

 
 

 
  

 

„Werdet wie Kinder“  

 

In den Medien wird fast jeden Tag von Krieg, Hungersnöten, Zerstörung und Krankheit be-

richtet. Fragen wir uns da nicht manchmal „wie kann ein liebender und barmherziger Gott die-

ses Leid zulassen?“. Dies ist eine uralte Frage, die sich seit Menschengedenken jede Genera-

tion stellt. Unter dem Begriff Theodizee zusammengefasst beschreibt sie den Versuch, Gott 

mit dem Leid in der Welt in Einklang zu bringen.  

Ich habe das Thema einmal mit Kindern in der Schule besprochen und musste mit Erstaunen 

feststellen, dass sie trotz des bestehenden Leids auf Erden nicht im Geringsten an Gottes 

Liebe, Barmherzigkeit und Allmacht zweifeln. Anscheinend ist das Zweifeln uns Erwachsenen 

vorbehalten. Die Kinder machten aus der Frage „warum lässt du das zu?“ die Erkenntnis „ich 

weiß, dass du da bist“! Somit erschlossen sich die Kinder die Frage „warum lässt Gott Leid 

zu“ auf einer ganz anderen Ebene. 

Für sie stand eindeutig fest, dass Gott uns im Leid begegnet, dass er uns Kraft gibt es durchzu-

stehen, dass wir immer auf ihn zählen können und dass er auf all unseren Wegen bei uns ist. 

Gott lässt uns nicht im Stich, wir dürfen uns mit unseren Bitten und Klagen an ihn wenden. 

Gerade in der Zeit des Leidens ist er uns nahe. Gott will kein Leid. Er möchte nicht, dass wir 

leiden.  

Kinder besitzen etwas für sie ganz Selbstverständliches, nämlich Urvertrauen, welches viele 

Erwachsene irgendwann in ihrem Leben verloren haben. Dieses Urvertrauen stützt sich nicht 

auf wissenschaftliche Abhandlungen oder metakognitive Denkprozesse. Es entspringt aus dem 

Herzen. 

Jenes Urvertrauen, welches für Kinder ganz selbstverständlich ist, fällt uns Erwachsenen 

schwer. Nicht umsonst sagte Jesus „werdet wie Kinder“ (Mt 18,3).  

Wir müssen wieder lernen, Gott unser Herz zu öffnen und ihm bedingungslos zu Vertrauen. 

Ein einfaches und unkompliziertes Vertrauen, ohne „Wenn und Aber“. Ein Vertrauen, welches 

darauf basiert, dass Gott jederzeit unser Bestes will und für uns da ist. Wenn Kinder Hilfe not-

wendig haben, es draußen gewittert, wenn sie Angst haben oder nicht weiterwissen, kommen 

sie einfach zu uns Erwachsenen. Dort fühlen sie sich sicher und geborgen. Auch wir dürfen zu 

Gott kommen, um uns sicher und geborgen zu fühlen. Gerade in den Zeiten, wenn wir uns 

fürchten, nicht weiterwissen, wir Leid erfahren müssen und uns die Übel dieser Welt sprachlos 

machen. Was immer uns auch plagt, wo immer wir auch im Leben stehen, welche Nöte wir 

auch haben.  

Lassen wir uns doch einfach voll Vertrauen in Gottes gute Hände fallen. 

Janine Hellbach (Gemeindereferentin) 
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Gastgeber für den „Lebendigen Adventskalender“ gesucht 

Auch in diesem Jahr soll es wieder vom 1. – 22. Dezember den ‚Lebendigen Adventska-

lender“ geben. In einem ersten Schritt suchen wir Menschen, die mitmachen und als Gast-

geber einen Abend gestalten. Alle weiteren Informationen stehen in der Einladung auf der 

Internetseite und in der Kirche ausliegend. Bei Interesse melden Sie sich bitte bis zum 4. 

November unter adventskalender@bonifatius-dortmund.de.  
 

Wir laden herzlich ein zur Buchausstellung am 2./3. November. Es gibt moderne Bellet-

ristik, Kinderbücher, Bilderbücher, Sachbücher, Kindersachbücher, Kalender, ein moder-

nes Antiquariat und für Kinder Schmink- und Bastelangebote und ein Preisrätsel. Dazu 

gibt es Kaffee und Kuchen, weihnachtliche Bastelarbeiten und Waren aus fairem Handel. 

Öffnungszeiten: Am Samstag von 14-18 Uhr und am Sonntag von 10-13 Uhr.  
 

Die Verantwortlichen für die Seelsorge und die Gottesdienste in den Senioreneinrichtun-

gen der östlichen Innenstadt treffen sich zur ökum. Besprechung am Dienstag, 12. No-

vember um 15.00 Uhr im Bruder-Jordan-Haus. 
 

Die Kath. St. Franziskusgemeinde und die evgl. Reinoldigemeinde, Bezirk Melanchthon 

laden am Freitag, 15. November zum ökum. Martinsumzug ein. Er beginnt um 17.00 Uhr 

an der Melanchthonkirche und geht anschließend über den Ostfriedhof zum Gemeindegar-

ten der St. Franziskuskirche mit Martinsspiel, Brezeln, Würstchen und Getränken.  
 

Antisemitismus in Dortmund – Wir laden ein zu einem Gesprächsabend am Donnerstag, 

14. November um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Franziskus mit Micha Neumann, Lei-

ter der Antidiskriminierungsstelle gegen Rassismus und Antisemitismus. Er leitet die Be-

ratungsstelle ADIRA bei der Jüdischen Gemeinde, welche Betroffene unterstützt und Bil-

dungsarbeit leistet. Daneben soll Raum für Nachfragen und Diskussion geboten werden.  
 

Die Gottesdienste am 16. / 17. November werden mitgestaltet vom OFS.  
 

Der Auftaktgottesdienst der Erstkommunionvorbereitung sind alle Erstkommunionkinder 

des Pastoralen Raumes am Sonntag, 17. November um 10.30 Uhr nach St. Bonifatius ein-

geladen. Der Gottesdienst wird musikalisch gestaltet vom Kinderchor bonifire.  
 

Zum Vormerken: Am Buß- und Bettag, Mittwoch, 20. November laden wir um 18.00 

Uhr zum ökumenischen Gottesdienst in die Franziskuskirche ein.  
 

Zum Vormerken: Am Sonntag, 24. November findet nach dem Hochamt wieder der 

Wintermarkt der Gemeinde statt. Das Hochamt wird als Familienmesse mitgestaltet vom 

Familienzentrum und vom Plan-B-Chor. Am Nachmittag des 24. November um 16.00 

Uhr findet ein Konzert des Kirchenchores mit dem Titel "Herr, mach mich zu einem 

Werkzeug deines Friedens!" anlässlich des 120-jährigen Bestehens statt. 

 

 

Br. Martin Lütticke ofm, Pastor  Tel.: 56 22 18-11 
Br. Chi Thien Vu ofm, Vikar  Tel.: 56 22 18-22 
Janine Hellbach, Gemeindereferentin Tel. : 91 20 21-17  
Brigita Kilic, Pfarrsekretärin  Tel.: 56 22 18-12 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di, Do, Fr: 09.30 – 12.00 Uhr Mi: 15.30 – 18.00 Uhr 
E-Mail:  Franziskusgemeinde-Do-Mitte@t-online.de 
Homepage: https://franziskaner-do.de/  

Schrifttexte zum 31. Sonntag im Jahreskreis  
 

Lesungen: Dtn 6, 2-6        Hebr 7, 23-28   
Evangelium:  Mk 12, 28b-34 
 

 

.Pastoraler Raum 

Dortmund-Mitte 
 
 

.Pfarrnachrichten  

.für die Gemeinde St. Franziskus. 
 

mailto:adventskalender@bonifatius-dortmund.de
mailto:Franziskusgemeinde-Do-Mitte@t-online.de
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Gottesdienstordnung  

02.11.2024 – 17.11.2024 
 

Sa, 02.11. - Allerseelen 

12.00 Uhr Friedensgebet 

18.00 Uhr Hubertusmesse 

 
So, 03.11. – 31. Sonntag im Jahreskreis    

08.30 Uhr Heilige Messe 

10.30 Uhr Hochamt  

18.00 Uhr Abendmesse 
 

Mo, 04.11. – Hl. Karl Borromäus 

18.00 Uhr Heilige Messe 

 

Di, 05.11. 

10.00 Uhr Heilige Messe für die Br-Jordan- 

 Pilger mit Predigt 

18.00 Uhr Heilige Messe (Jordan-Kapelle) 

 

Mi, 06.11. 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

18.00 Uhr Heilige Messe 

 

Do, 07.11.  

18.00 Uhr Heilige Messe (Jordan-Kapelle) 

 

Fr, 08.11. 

17.30 Uhr Eucharistische Anbetung 

18.00 Uhr Heilige Messe 

 

Sa, 09.11. – Weihe der Lateranbasilika 

12.00 Uhr Friedensgebet 

18.00 Uhr Vorabendmesse 

 

So, 10.11. – 32. Sonntag im Jahreskreis 

08.30 Uhr Heilige Messe 

10.30 Uhr Hochamt mit Kinderkirche 

18.00 Uhr Abendmesse  

 

Mo, 11.11. – Hl. Martin 

18.00 Uhr Heilige Messe 

Di, 12.11.  

10.00 Uhr Heilige Messe für die  

 Br. Jordan-Pilger  

18.00 Uhr Heilige Messe (Kapelle) 
 

Mi, 13.11. 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

18.00 Uhr Heilige Messe  
 

Do, 14.11.  

18.00 Uhr Heilige Messe (Kapelle) 
 

Fr, 15.11. 

17.30 Uhr Eucharistische Anbetung 

18.00 Uhr Heilige Messe 
 

Sa, 16.11. 

11.00 Uhr Kolpingmesse 

12.00 Uhr Friedensgebet 

18.00 Uhr Hubertusmesse 
 

So, 17.11. – 33. Sonntag im Jahreskreis    

08.30 Uhr Heilige Messe 

10.30 Uhr Hochamt  

18.00 Uhr Abendmesse m. Labanda 
 

 

Gottesdienste in den Altenheimen: 
 

Bruder-Jordan-Altenzentrum 

Mo. und Mi., 10.00 Uhr Heilige Messe 
 

Josefinenstift 

Dienstag, 16.30 Uhr Heilige Messe 
 

 

Kollekten:  
   

02./ 03.11. Priesterausbildung in Ost- 

      Europa 

09./ 10.11. außerordentliche Seelsorge- 

      zwecke 

16./ 17.11. Diasporasonntag 
 

 

 

Die nächste Ausgabe des FF erscheint 

am 17. November. Redaktionsschluss ist 

am Mittwoch, 13. November.  

Regelmäßige Termine  

Mo. 13.30 Uhr Bastelgruppe Musikraum 

 16.00 Uhr Gruppenstunde DPSG: Biber (4-7 Jahre) 

 17.30 Uhr Gruppenstunde DPSG: Juffis (10-13 Jahre) 

 19.00 Uhr Kontemplationsgruppe 

 20.00 Uhr Probe Kirchenchor  

Di. 18.00 Uhr Gruppenstunde DPSG: Pfadis (13-16 Jahre) 

Mi.  19.00 Uhr Probe Gemeindeband Labanda 

Do. 18.00 Uhr Gruppenstunde DPSG: Rover (16-20 Jahre) 

 18.00 Uhr offener Stricktreff (kleiner Saal 

 19.00 Uhr Probe Plan-B-Chor (großer Saal) 

Fr. 15.45 Uhr Gruppenstunde DPSG: Wölflinge (7-10 Jahre) 

So. 19.15 Uhr Probe Taizéchor (großer Saal) 

 
Zusätzliche Termine  

Di, 05.11. 10.00 Uhr Heilige Messe für die Bruder-Jordan-Pilger mit Predigt 

    Br. Augustinus Diekmann ofm zum Thema: „Menschen- 

    sohn, können diese Gebeine wieder lebendig werden?“ 

  19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung 
 

 

Kath. Öffentliche Bücherei: Franziskushaus 2. Etage Tel. 56 55 89 58 

Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.30 – 17.30 Uhr und Sonntag, 11.30 – 12.30 Uhr 
 

Die Bücherei ist am 3. November wegen der Buchausstellung geschlossen! 
 

 

Sakrament der Versöhnung – Heilige Beichte: Mo - Sa 17.15 – 17.45 Uhr 

dienstags zusätzlich unmittelbar nach der Heiligen Messe für die Bruder- 

 Jordan-Verehrer (etwa 10.30 Uhr). 

Für ein Beichtgespräch vereinbaren Sie bitte einen Termin. 
 

 

In unserer Gemeinde werden getauft: 
 

Wilma und Otto Nimmig am 2. November um 11.00 Uhr 
 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen! 
 

 

In unserer Gemeinde sind verstorben: 
 

Frau Maria Gomez Martinez (82 Jahre). Das Requiem ist am Montag, 4. November in der 

St. Franziskuskirche mit anschl. Beisetzung auf dem Ostfriedhof. 
 

Herr Friedrich Hellmann (83 Jahre). Die Beisetzung ist am Freitag, 22. November auf dem 

Hauptfriedhof. 
 

Unsere Verstorbenen mögen ruhen in Gottes Frieden! 
 

 

 

 

Liebe Gemeinden, die Vorbereitung zur Firmung 2025 steht wieder an. Auch wenn wir ein 

schon bestehendes Katechetenteam für die Firmvorbereitung haben, freuen wir uns jedoch 

immer über weitere Unterstützung. Wenn Sie Interesse an der Mitgestaltung der Firmvorbe-

reitung haben, gerne mit Jugendlichen arbeiten und mitwirken möchten, dann melden Sie sich 

gerne bei mir: 
 

Janine Hellbach: janine.hellbach@gmx.de oder unter der Nummer 0152/57071016. 

mailto:janine.hellbach@gmx.de

